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1. Präambel 
 

 Zu einer guten Bildung gehören Anstand und Benehmen ebenso wie 

Wissen und Können. In Deutschland leben Menschen aus unterschiedli-

chen Traditionen, Kulturen und Religionen zusammen – Menschen un-

terschiedlicher Herkunft und Geschichte, mit verschiedenen Vorstellun-

gen, Handlungsweisen, Ideen, mit eigenen Sorgen und Träumen. Auch in 

der Schule treffen diese unterschiedlichen Traditionen aufeinander.  

 Die innerhalb der Schulordnung getroffenen Regelungen und die ange-

botenen Freiräume haben zum Ziel, dass  

o Schutz, Sicherheit und Wohlbefinden für alle Schülerinnen und 

Schüler, die Lehrkräfte und das Schulpersonal gewährleistet wer-

den können. 

o der Zustand des Schulgebäudes, seines Außenbereiches und seiner 

Einrichtungen gepflegt und uneingeschränkt erhalten wird. 

 Die Schulordnung der Gesamtschule Obersberg stellt somit eine Grund-

lage für ein friedliches Zusammenleben aller Mitglieder der Schulge-

meinde dar und ist ein wesentliches Element zur Umsetzung des Leitbil-

des der Gesamtschule Obersberg: 

                             Gesundheitsfördernde Schule gestalten 

                                               Soziale Kompetenz stärken 

                                                   Organisation und Kooperation optimieren 

 An unserer Schule steht der Unterricht im Zentrum des pädagogischen 

Handelns. Dazu gehören Methodenvielfalt, Fördern und Fordern, Erzie-

hung zur Selbstständigkeit und Eigenverantwortung sowie Kooperation 

aller am Unterrichtsgeschehen Beteiligten. 
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2. Aufenthalt im Gebäude, auf dem Schulgelände; Pausenregelung 
 

 Vor dem Unterricht 

o Die Aufsicht im Schulgebäude durch Lehrkräfte beginnt um 7.30 

Uhr. 

o In der Schulküche wird vor Unterrichtsbeginn ein kostenfreies 

Frühstück angeboten. 

 

 Pausenregelung 

o Während der Pausen können aufgesucht werden: Hof I, Hof II und 

die Pausenhalle. Der Aufenthalt in den Fluren ist nicht gestattet. 

o Der Pausenhof der Jahrgangsstufe 5 steht ausschließlich den Schü-

lerinnen und Schülern des 5. Jahrgangs zur Verfügung. 

o Während der Mittagspause (12.55 – 13.30 Uhr) ist der Aufenthalt 

auf dem Schulhof des 5. Jahrgangs nicht gestattet. 

o Die Klassenräume sind während der Pausen sowie vor und nach er-

folgtem Fach-/Kursraumwechsel von den Lehrkräften abzuschlie-

ßen.  

o Die Sitzgelegenheiten in der Mensa dürfen nur zum Verzehr des 

Mittagessens genutzt werden. Die Mensa ist kein Aufenthaltsraum. 

o Der Aufenthalt im Sportbereich während der Pause ist nicht gestat-

tet. 

 

 Schlechtwetterregelung 

Durchsagen der Schulleitung weisen bei entsprechenden Bedingungen 

die Schülerinnen und Schüler auf eine Schlechtwetterregelung (gedacht 

ist an Regen, Schneefall, Sturm, extreme Kälte) hin. 

In den Pausen eines Schlechtwettertages ist der Aufenthalt im Klassen-

raum gestattet. Die Flure dürfen nicht als Aufenthaltsbereich genutzt 

werden.  

Das Werfen von Schneebällen ist verboten. 
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 Aufenthalt im Schulgebäude 

Der Aufenthalt im Verwaltungsbereich ist den Schülerinnen und Schülern 

nicht gestattet. 

 

 

3. Verhalten bei Unfällen 
 

 Unfälle sind unverzüglich im Verwaltungstrakt zu melden.  
 

4. Gäste und schulfremde Personen 

 
 Eltern sind in der Schule herzlich willkommen, sie werden gebeten sich im 

Sekretariat anzumelden. 

 Schulfremde Personen und Gäste haben nur dann Zutritt zum Gebäude, 

wenn sie sich im Sekretariat melden und ihr Aufenthalt im Schulgebäude 

erwünscht ist. 
 

5. Ordnung, Sauberkeit und Energiesparen 

 

 Jedes Mitglied der Schulgemeinde ist für den ordnungsgemäßen Zustand 

und die Sauberkeit unserer Schule mitverantwortlich. Festgestellte Schä-

den sind den Hausmeistern oder im Sekretariat unverzüglich zu melden. 

 Am Ende des Unterrichtstages haben die Schülerinnen und Schüler in der 

Klasse oder im Fachraum ihren Platz sauber und aufgeräumt zu verlassen 

und die Stühle hochzustellen. Die Klassen- bzw. Fachlehrer achten auf 

die Durchführung. Ansonsten findet keine Reinigung statt.  

 Beim Verlassen des Raumes (Pausen/Ende des Unterrichtstages) wird die 

Beleuchtung ausgeschaltet. Die Fenster müssen geschlossen werden. 
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6. Erhaltung der Schuleinrichtung und der Schulbücher 
 
 

 Fahrlässige oder mutwillige Beschädigungen des Schulinventars (z.B. das 

Zerkratzen und Bemalen/Beschriften von Tischen und Stühlen) und von 

Schulbüchern führen zu Schadensersatzansprüchen gegen Verursacher. 

 Auch das Verunreinigen von Fußböden und Schulhofflächen mit Kau-

gummis gilt als Sachbeschädigung. Schüler und Schülerinnen, die Fußbö-

den und Laufflächen mutwillig oder fahrlässig beschmutzen, werden zum 

Schadensersatz herangezogen. 

 Fundsachen sind im Sekretariat abzugeben. 

 

7. Toilettenbenutzung 

 
  Die Toilettenbenutzung sollte während der Pausenzeiten stattfinden. 
Während des Unterrichts können die Lehrkräfte die Toilettenbenutzung 
erlauben. 
Für die Sauberkeit der Toiletten ist JEDER mitverantwortlich! 
 
 

8. Mensa 

 
 Der Einkauf in der Mensa ist während des Schulvormittags nur in den 
Pausen von 9.20 bis 9.35 Uhr, 11.10 bis 11.25 Uhr und 12.55 bis 13.30 
Uhr gestattet. 

 Der Einkauf während des Unterrichts und in den Fünfminutenpausen ist 
nicht erlaubt.   
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9. Absolute Verbote 

 

 Rauchen und Alkohol 

Rauchen ist im Schulgebäude und auf dem Schulgelände gesetzlich ver-

boten. Der Konsum von Alkohol ist untersagt.  

 

 Wer an der Gesamtschule Obersberg illegale Drogen besitzt, benutzt, sie 

weitergibt oder verkauft, muss mit einem Schulverweis und einer Anzei-

ge rechnen. 

 

 Waffen und gefährliche Gegenstände 

Der Besitz von Laserpointern, Waffen, Feuerwerks- und anderen Explosi-

onsstoffen ist verboten. Werden solche Gegenstände in der Schule si-

chergestellt, werden sie eingezogen und die Erziehungsberechtigten, ggf. 

die Polizei benachrichtigt. 

 

10. Verlassen des Schulgeländes, Schulweg  

 

 Alle Schülerinnen und Schüler verlassen nach Unterrichtsschluss das 

Schulgelände und benutzen ohne Zeitverzug die abfahrenden Busse und 

treten unverzüglich den Heimweg an. Ein weiterer Aufenthalt im Schul-

gebäude ist nur in Absprache mit einer Lehrkraft möglich.  

 Das Einsteigen in die Busse erfolgt geordnet und ohne Gefährdung für 

die Mitschülerinnen und Mitschüler. 

 Auch der Heimweg zu Fuß oder mit eigenem Fahrzeug muss unverzüglich 

angetreten werden. 

 Die Fahrräder, Roller, Mofas können auf den zugewiesenen und markier-

ten Flächen abgestellt werden.  

 Das vorzeitige Verlassen des Schulgeländes ist nur mit Erlaubnis der El-

tern oder der ausdrücklichen Genehmigung einer Lehrkraft erlaubt. 

 Der Aufenthalt im Gebäudeteil der MSO und der Beruflichen Schulen 

und den entsprechenden Außenflächen ist nicht erlaubt. 
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11. Fehlzeiten 
 

 Versäumnisse 

Die krankheitsbedingten Schulversäumnisse haben die Erziehungsbe-

rechtigten am ersten Tag der Erkrankung mitzuteilen. Eine schriftliche 

Entschuldigung muss spätestens 3 Tage nach Wiedererscheinen der Klas-

senleitung vorgelegt werden. 

 

 Beurlaubungen 

Beurlaubungen von Schülerinnen und Schülern unmittelbar vor oder 

nach einem Ferienabschnitt sind nur in Ausnahmefällen zulässig. Ent-

sprechende Anträge sind bei der Schulleiterin zu stellen und zu begrün-

den. 

Die Klassenleitung kann aus wichtigen Gründen Lernenden der eigenen 

Klasse Urlaub bis zu zwei Tagen im Jahr gewähren. 

 

12. Nutzung von Smartphones, Smartwatches und sozialen Netzwerken 

 

 Die Nutzung von Smartphones ist im Schulgebäude und während der Un-

terrichtszeit untersagt.  

 Die Nutzung von Smartphones ist ausschließlich während der großen 

Pausen und nur auf den Schulhöfen gestattet. 

 Die Nutzung von Smartphones ist im 5. Jahrgang nicht gestattet.  Telefo-

nate können nach Rücksprache mit einer Lehrkraft erfolgen. 

 Die Aufnahme (Bild sowie Ton) anderer Personen ohne deren Einwilli-

gung ist gesetzlich verboten. Zuwiderhandlung ist strafbar. 

 Bei widerrechtlicher Benutzung eines Smartphones kann dieses von der 

Lehrkraft eingezogen werden.  

 Die schulspezifische Nutzung von Sozialen Netzwerken in den Jahrgangs-

stufen 5, 6 und 7 ist nicht erwünscht.  
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Ich respektiere alle Menschen & 
Regeln an unserer Schule!  

Ich trage zu einem störungsfrei-
en Unterrichtsverlauf bei! 

Ich tue NIEMANDEM  
Gewalt an! 

 

Ich erledige meine 
Hausaufgaben und bringe 
meine Arbeitsmaterialien 

mit! 

Ich bin während der Schulzeit 
 angemessen gekleidet! 

Ich bleibe während der 
Schulzeit  

auf dem Gelände der GSO! 

Ich halte mich an das Rauch- 
und Alkoholverbot an unse-

rer Schule! Ich 
erscheine 
pünktlich 

im 
Unterricht! 
 

Ich gehe 
langsam 

durch 
unser 
Schul-

gebäude! 

Ich verzichte auf die Nutzung mei-
nes Smartphones (Smartwatch, etc.) 
während der Unterrichtszeit und im 

Schulgebäude! 

Ich sorge 
für eine 
saubere 
und or-

dentliche 
Schule! 


